
Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 05.06.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 12 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 13 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Dieter Beck, Gemeinderat Jochen Friz, Gemeinderat 

Armin Haller, Gemeinderat Oliver Klenk, Gemeinderat Holger Schade, 
Gemeinderat Volker Tottmann, Gemeinderat Thomas Walter 

 

   
 

Unentschuldigt : Gemeinderat Ralf Müller (ab TOP 4 anwesend) 
 

  
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.1. Bekanntgaben - Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderates und seiner 

Ausschüsse 
   

    
Der Vorsitzende gibt die Termine der kommenden Sitzungen des Gemeinderates und seiner 
Ausschüsse bekannt. Die Gemeinderatssitzung am 10. Juli 2018 wird nach Rücksprache mit 
dem Gemeinderat verlegt.  
 
Sitzung des Kindergarten-, Jugend- und Schulbeirats 25. Juni 2018 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses   26. Juni 2018   
Sitzung des Gemeinderates      18. Juli 2018 
Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 11. September 2018 
 

  
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.2. Bekanntgaben - Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 08.05.2018 ge-

fassten Beschlüsse 
   

    
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der vergangenen Sitzung des Gemeinderates der Be-
schluss gefasst wurde, ein neues Baugebiet im beschleunigten Verfahren nach § 13b Bauge-
setzbuch auszuweisen. Die Gemeindeverwaltung wurde ermächtigt die entsprechenden Schritte 
hierfür einzuleiten.   
 

  
Das Gremium nimmt Kenntnis. 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.3. Bekanntgaben - Termine und Veranstaltungen in der Gemeinde    
    

Bürgermeister Friedrich informiert über die in Kürze anstehenden Termine in der Gemeinde 
Berglen. 
 

- 40-jähriges Jubiläum der Nachbarschaftshilfe am 8. Juni 2018, 18.00 Uhr 
- Neubürgertour mit Naturparkführer Peter Elsäßer und Bürgermeister Maximilian Friedrich 

am 9. Juni 2018, 14.00 Uhr 
- Betriebsausflug der Gemeinde nach Gaschurn am 14. und 15. Juni 2018 
- Ausstellungseröffnung „Helene Raith” im Heimatmuseum am 17. Juni 2018, 14.00 Uhr 
- Eröffnung des Vereinsheims der Landfrauen am 24. Juni 2018, 11.00 Uhr 
- Sitzung des Kreistages in Berglen am 9. Juli 2018 

   
 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.4. Bekanntgaben - Übergabe der Feldwege an die Öffentlichkeit im Flurbereini-

gungsverfahren 
   

    
Der Vorsitzende berichtet, dass die Übergabe des ersten Bauabschnittes der Feldwege im Flur-
bereinigungsverfahren an die Öffentlichkeit am 25. Mai 2018 erfolgte. Die Ausschreibung für den 
zweiten Bauabschnitt wird aktuell durch die Flurbereinigungsbehörde vorbereitet.   
 

 
Das Gremium nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.5. Bekanntgabe - Zugang von Förderbescheiden    
    

Der Vorsitzende informiert über den Eingang mehrerer Förderbescheide in Höhe von insgesamt 
17.630,16 Euro für die Betreuungsangebote in der Gemeinde.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.6. Bekanntgabe - Bevölkerungsfortschreibung zum 30.09.2017    
    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass sich die fortgeschriebene Bevölkerungszahl zum 30. Sep-
tember 2017 laut Zensus auf 6.277 Einwohner beläuft.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.7. Bekanntgabe - LTE-Ausbau von Vodafone    
    

Bürgermeister Friedrich informiert darüber, dass die Vodafone GmbH in Berglen die Erweiterung 
des vorhandenen Mast-Standorts in Oberweiler mit dem Funksystem LTE plant.    
 

 
Das Gremium nimmt hiervon Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
1.8. Bekanntgaben - Werner-Hofmann-Weg    
    

Der Vorsitzende geht auf eine Anfrage zum Werner-Hofmann-Weg aus der Mitte des Gemeinde-
rates in der vorangegangenen Sitzung im Mai ein. Er weist darauf hin, dass es eine Rückmel-
dung vom Heimat- und Museumsverein gab. Aus dieser geht hervor, dass keine Befestigung von 
Oberflächen auf dem Wanderweg stattfinden soll, da der Werner-Hofmann-Weg sich gerade 
durch die naturbelassenen Wege auszeichnet.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
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Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat - Organigramm der Gemein-

de 
   

    
Gemeinderat Moser erkundigt sich über die Zuordnung der Hausmeister laut Organigramm. 
 
Bürgermeister Friedrich informiert, dass die Hausmeister in der Vergangenheit direkt dem Bau-
hofleiter unterstellt waren. Durch die Umorganisation im Bauamt sind die beiden Mitarbeiter mitt-
lerweile jedoch direkt dem Bauamtsleiter zugeordnet.   
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
  1 x Bauamt 
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Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat - Arbeitskreis Sportstätten    
    

Auf Nachfrage von Gemeinderätin Jooß erklärt Frau Boschatzke, dass die Einladung zum Ar-
beitskreis Sportstätten per Brief erfolgte und per E-Mail zu einem späteren Zeitpunkt nochmal 
separat nachgefragt wurde.    
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
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2.3. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat - Ortstafeln    
    

Auf Anfrage von Gemeinderat Geck sichert Frau Boschatzke zu, sich beim Bauhof nach dem 
Stand der Ortstafeln in Kottweil und Birkenweißbuch zu erkundigen. Die Ortstafeln an den Kreis-
straßen werden jedoch von der Straßenmeisterei angeschafft und aufgestellt.    
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
  1 x Bauhof 
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3. Bürgerfragestunde    
    

Von den Zuhörern werden keine Fragen gestellt.   
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Schriftführer: Denise Bührer 
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4. Sicherheitsanalyse der Gemeinde Berglen    
    

Bürgermeister Friedrich begrüßt den Leiter des Polizeireviers Winnenden Herrn Manfred 
Schluchter und führt anhand der Sitzungsvorlage 400/2018 in den Sachverhalt ein. Diese ist 
Bestandteil des Protokolls. 
 
Protokollnotiz: Gemeinderat Müller nimmt an der Sitzung teil. 
 
Herr Schluchter erläutert die Sicherheitsanalyse ausführlich anhand einer Powerpoint-
Präsentation.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bürgermeister  
  1 x Ordnungsamt   
 



 
 

 

 
 

Sicherheitsanalyse der Gemeinde Berglen 
 
 
Der Leiter des Polizeireviers Winnenden und Leiter der Führungsgruppe, Herr Friedhelm Veigel, 
wird eine Sicherheitsanalyse für das Gebiet der Gemeinde Berglen im Jahr 2017 vorstellen und 
einen Ausblick auf die aktuellen Entwicklungen geben. 
 
Vorgesehen ist eine Information über folgende Themenschwerpunkte: 
 

 Ordnungsstörungen 

 Verkehrslagebild 
 Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 

 Fazit 
 
Anschließend an den Sachvortrag steht Herr Veigel dem Gremium für Fragen zur Verfügung. 
 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Verteiler:   

 
1 x Bürgermeister  
1 x Ordnungsamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/400/2018  

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

05.06.2018 öffentlich Kenntnisnahme 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
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5. Neubau einer Kindertageseinrichtung und Bau von Wohnungen auf den Ge-

meindegrundstücken Flst.Nr. 2430 und 2431 im Baugebiet "Hanfäcker" in Ret-
tersburg 

   

    

Protokollnotiz: Bürgermeister Friedrich erklärt sich aufgrund des Mandats als stv. Aufsichtsrats-
mitglied der Kreisbaugruppe für befangen und nimmt im Zuschauerraum Platz. Gemeinderat 
Geck übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Gemeinderat Geck führt in den Sachverhalt ein. Bauamtsleiter Rabenstein erläutert den Sach-
verhalt anhand der Sitzungsvorlage 409/2018 ausführlich. Die Sitzungsvorlage ist Bestandteil 
des Protokolls. 
 
Auf Rückfrage von Gemeinderat Scherhaufer informiert Bauamtsleiter Rabenstein, dass laut 
Bebauungsplan für die Kindertageseinrichtung zwei Geschosse möglich seien. Bei einer Kombi-
nationslösung mit der Kreisbaugruppe sollen jedoch voraussichtlich drei Geschosse mit Flach-
dach und zurückgesetztem Dachgeschoss umgesetzt werden. Diese Bauweise ist auch bei den 
angrenzenden Mehrfamilienwohnhäusern so im Bebauungsplan vorgesehen. 
 
Gemeinderätin Jooß fügt hinzu, dass sie nach der Besichtigung der Objekte in Plüderhausen 
und Urbach ebenfalls vom angestrebten Weg überzeugt sei und sich eine Umsetzung mit der 
Kreisbaugruppe gut vorstellen könne. Auch bei einer möglichen rückgängigen Entwicklung der 
Kinderzahlen gäbe es in weiter Zukunft bei der Kombinationslösung gute Nachnutzungsmöglich-
keiten.  
 
Gemeinderätin Jooß weist ebenfalls darauf hin, dass aus der Vorlage nicht hervorgehe, dass 
neben der Gemeindeverwaltung auch der Gemeinderat die Entwicklung und den Bau der Kin-
dertageseinrichtung sowie die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum immer unterstützt und 
angestrebt hat. Sie wünscht sich, dass in den kommenden Vorlagen auch die Bestrebungen des 
Gemeinderates zum Ausdruck kommen. 
 
Des Weiteren bittet Gemeinderätin Jooß, dass dem Gemeinderat zu gegebener Zeit mehrere 
Entwurfsvarianten für den Neubau vorgelegt werden. 
 
Bauamtsleiter Rabenstein erläutert, dass bei der Erstellung der Vorlage Wert darauf gelegt wur-
de, diese möglichst kurz und informativ zu halten. Er sichert zu, künftig auch die Seite des Ge-
meinderates in die Vorlage mitaufzunehmen, soweit dies möglich sei. 
 
Gemeinderat Geck schlägt vor, im Amtsblattbericht den Gemeinderat als Ideengeber mitaufzu-



nehmen.  
 
Auf Anregung von Gemeinderat Moser weist Bauamtsleiter Rabenstein darauf hin, dass eine 
gemeinsame Tiefgarage mit den gegenüberliegenden Gebäuden schwer umzusetzen sei. Auf-
grund der darüber liegenden Straße würden Bauträger ein solches Vorhaben nur ungern ange-
hen. Bezüglich der weiteren Gebäude, welche für Mehrfamiliengebäude vorgesehen sind, erläu-
tert er, dass jede Verkaufsabsicht im Gremium behandelt wird. 
 
Gemeinderat Moser bittet darum, eine gemeinsame Tiefgarage dennoch zu prüfen, da die Park-
platzsituation bei Kinderhäusern in Wohngebieten erfahrungsgemäß sehr schwierig sei. Bau-
amtsleiter Rabenstein sagt zu, im Rahmen der weiteren Gespräche die Möglichkeit einer ge-
meinsamen Tiefgarage anzusprechen. 
 
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Jooß informiert Bauamtsleiter Rabenstein, dass keine Ge-
spräche mit möglichen weiteren Partnern geführt wurden. Mit weiteren Bauträgern sollen nach 
Inkrafttreten des Bebauungsplans entsprechende Gespräche geführt werden. 
 
Auf Bedenken von Gemeinderat Frey weist Bauamtsleiter Rabenstein darauf hin, dass Flachdä-
cher heutzutage keine größeren Probleme mehr bereiten, wenn die Arbeiten (Abdichtung) ord-
nungsgemäß ausgeführt werden.      
 

 
Der Gemeinderat fasst einstimmig nachfolgende Beschlüsse:  

1. Der Gemeinderat stimmt der Umsetzung eines Kombinationsbaus mit Kindertages-

einrichtung und sozialgeförderten Wohnungen im Baugebiet „Hanfäcker“ in Ret-

tersburg grundsätzlich zu. Das Gemeindegrundstück Flst.Nr. 2430 wird für dieses 

Projekt zur Verfügung gestellt.  

 

2. Vor einer abschließenden Entscheidung durch den Gemeinderat sind vom Vorsit-

zenden zunächst die konkreten Vertragsmodalitäten, das Raumprogramm, das In-

vestitionsvolumen und die Details der Wohnnutzung mit der Kreisbaugesellschaft 

Waiblingen mbH zu klären. Der Gemeinderat ermächtigt Bürgermeister Maximilian 

Friedrich mit der Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH die entsprechenden Ge-

spräche zu führen. 

 

3. In das zu erstellende Entwicklungskonzept soll zudem das Gemeindegrundstück 

Flst.Nr. 2431 in Rettersburg miteinbezogen werden. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bürgermeister 
  1 x Bauamt   



 

 
 

 

 
 

Neubau einer Kindertageseinrichtung und Bau von Wohnungen auf 
den Gemeindegrundstücken Flst.Nr. 2430 und 2431 im Baugebiet 

"Hanfäcker" in Rettersburg 
 

 

Durch den regen Zuzug von Familien in freie Bestandsgebäude und die sukzessive Aufsiedlung 

der Neubaugebiete ist die Bevölkerung in Berglen seit dem Jahr 2011 von 5.913 Einwohnern 

auf aktuell 6.277 Einwohner angestiegen. Dieser stetige Zuwachs bringt auch einen Bedarf an 

zusätzlichen Betreuungsplätzen für Kinder bis zu sechs Jahren mit sich. Die örtliche Bedarfs-

planung für Kinderbetreuungseinrichtungen sieht vor diesem Hintergrund ab dem Jahr 2020 

einen entsprechenden Mehrbedarf vor. In der Sitzung des Gemeinderates am 18.07.2018 wird 

die Verwaltung über die aktuellen Zahlen informieren.  

 

Bereits im Vorfeld der Planung des Baugebietes „Hanfäcker“ hat sich die Verwaltung intensive 

Gedanken über die Weiterentwicklung der Kinderbetreuung in der Gemeinde gemacht. In die-

sem Zusammenhang ist man davon ausgegangen, dass die räumlich beengte Einrichtung im 

Auwiesenweg in Rettersburg altersbedingt und aufgrund des baulichen Zustandes des Gebäu-

des nicht erhalten werden soll. Da nach Auffassung der Verwaltung in Rettersburg aber weiter-

hin ein Kitastandort erhalten bleiben soll, wurde im Rahmen der Entwicklung des Baugebietes 

„Hanfäcker“ eine Fläche für den Neubau einer Kindertageseinrichtung reserviert. Bei der Auf-

stellung des städtebaulichen Leitbildes und des darauf aufbauenden Bebauungsplanes waren 

sich der Gemeinderat, die Stadtplaner und die Verwaltung darüber einig, den Standort dieser 

Einrichtung mit angrenzendem Quartiersplatz nicht an den neuen Ortsrand im nördlichen oder 

östlichen Bereich des Baugebietes zu legen. Es wurde vielmehr ein zentraler Bereich in der 

Nähe des Gebietseingangs zwischen den beiden im Nordosten bzw. Südwesten entstehenden 

Baufeldern als besonders geeignet definiert. Um einen Gebietsmittelpunkt zu schaffen, der sich 

sowohl gestalterisch von der geplanten Wohnbebauung absetzt, als auch durch größere Frei-

räume geprägt wird und zudem optimal angebunden ist, sollte nach dem beschlossenen Kon-

zept die neue Kindertageseinrichtung auf dem Grundstück Flst.Nr. 2430, welches einen Mess-

gehalt von 2.387 m² aufweist, zur Ausführung kommen. Der Bebauungsplan „Hanfäcker“ sieht 

hier eine entsprechende „Fläche für den Gemeinbedarf“ vor. Im Umfeld dieses Standorts sind 

erstmals in fünf Mehrfamilienwohngebäuden Wohnungen in einem Neubaugebiet der Gemeinde 

Berglen geplant.  

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/409/2018 460.23 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

05.06.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



Die Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH (KBG), eine Tochtergesellschaft des Landkreises, 

beabsichtigt angesichts des allseits beklagten Mangels an bezahlbarem Mietwohnraum sich 

weiterhin im Rems-Murr-Kreis verstärkt in den sozialen Wohnungsbau einzubringen. Zugleich 

haben alle Städte und Gemeinden weiteren Bedarf an Betreuungseinrichtungen. In mehreren 

Kommunen des Rems-Murr-Kreises sind daraus Kooperationsprojekte entstanden, bei denen 

Gemeinde und KBG ihre jeweilige Zielsetzung gemeinsam umsetzen. Für die Gemeinde Berg-

len wird, wie in den Umlandkommunen, gleichzeitig auch ein Bedarf an bezahlbarem Wohn-

raum festgestellt. Das Angebot an Mietwohnungen ist aufgrund der dörflichen Struktur der Ge-

meinde und der sich hieraus ergebenden vorherrschenden Bautypologie des freistehenden Ein-

familienwohngebäudes nur sehr gering. Ältere Menschen, die ihre teilweise zu großen Wohn-

häuser aufgeben wollen, kleinere Haushalte oder finanziell schwache Personen finden in der 

Gemeinde zudem kaum bedarfsgerechte Wohnungsangebote. Aus dieser Bedarfslage hat sich 

die Überlegung ergeben, auch in Berglen mit der KBG ein Kooperationsprojekt zu entwickeln, 

welches beispielsweise mit großem Erfolg in Plüderhausen und Urbach umgesetzt wurde.  

 

Um sich einen Eindruck über die bauliche Umsetzung sowie die städtebauliche Einfügung eines 

Kombinationsbaus aus Kinderbetreuungseinrichtung und integrierter Wohnnutzung zu verschaf-

fen, haben Mitglieder der Fraktionen des Gemeinderates zusammen mit Vertretern der Verwal-

tung und den Einrichtungsleitungen am 13.04.2018 die beiden Referenzprojekte in Plüderhau-

sen und in Urbach besichtigt. Für alle Beteiligten war zudem von besonderer Bedeutung, nähe-

re Informationen über die Erfahrungen im Betrieb und über die eventuell auftretenden alltägli-

chen Probleme zu erhalten, welche sich durch die Koexistenz der zunächst konträr erscheinen-

den Nutzungen ergeben. In den Gesprächen mit den dort beschäftigten Mitarbeiterinnen der 

Kitas sowie einer Bewohnerin der in Urbach direkt über der Einrichtung liegenden Wohnung 

zeigte sich, dass die beiden Nutzungsformen dennoch in einem Gebäude störungsfrei nebenei-

nander möglich sind. Es wurde in beiden Einrichtungen übereinstimmend von einem guten Mit-

einander berichtet. Besonders für ältere und allleinstehende Bewohner bringen die sozialen 

Kontakte mit den Kindern eine gewünschte Abwechslung in ihren Alltag. 

 

Für die Verwaltung wäre dieses Projekt unter gewissen Rahmenbedingungen eine gute Alterna-

tive zu dem ursprünglich beabsichtigten klassischen Neubau der Kindertageseinrichtung. Aus 

städtebaulicher Sicht bestehen keine Vorbehalte gegen die Errichtung eines mehrgeschossigen 

Gebäudes, da nach dem Bebauungsplan im Umfeld fünf weitere größere Wohnhäuser entste-

hen sollen. Zudem bestünde in diesem Zusammenhang die Chance auch das angrenzende 

Grundstück Nr. 2431 (Messgehalt 1.795 m²), auf welchem die Errichtung von Wohnungen eben-

falls möglich ist, mit einzubeziehen und damit eine städtebaulich gut aufeinander abgestimmte 

Bebauung des gesamten Areals zu erreichen. 

 



Die Verwaltung würde nun gerne in weitergehende Gespräche mit der KBG eintreten, um die 

Voraussetzungen für die Umsetzung eines Kombinationsbaus im Neubaugebiet „Hanfäcker“ zu 

klären. In diesen Gesprächen soll neben der vertraglichen Seite auch das Raumprogramm, das 

Investitionsvolumen und die zeitliche Abwicklung sowie die Details des Wohnungsbaus mit den 

Vertretern der KBG besprochen werden.  

   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
4. Der Gemeinderat stimmt der Umsetzung eines Kombinationsbaus mit Kinderta-

geseinrichtung und sozialgeförderten Wohnungen im Baugebiet „Hanfäcker“ in 

Rettersburg grundsätzlich zu. Das Gemeindegrundstück Flst.Nr. 2430 wird für die-

ses Projekt zur Verfügung gestellt.  

 

5. Vor einer abschließenden Entscheidung durch den Gemeinderat sind vom Vorsit-

zenden zunächst die konkreten Vertragsmodalitäten, das Raumprogramm, das In-

vestitionsvolumen und die Details der Wohnnutzung mit der Kreisbaugesellschaft 

Waiblingen mbH zu klären. Der Gemeinderat ermächtigt Bürgermeister Maximilian 

Friedrich mit der Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH die entsprechenden Ge-

spräche zu führen. 

 

6. In das zu erstellende Entwicklungskonzept soll zudem das Gemeindegrundstück 

Flst.Nr. 2431 in Rettersburg miteinbezogen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Verteiler:   

 
 
1 x Bürgermeister 
1 x Bauamt   
 



 

 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 05.06.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 13 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 14 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Dieter Beck, Gemeinderat Jochen Friz, Gemeinderat 

Armin Haller, Gemeinderat Oliver Klenk, Gemeinderat Holger Schade, 
Gemeinderat Volker Tottmann, Gemeinderat Thomas Walter 

 

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
6. Baubeschluss für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Rettersburg-

Kieselhof bis zur Gemarkungsgrenze Rudersberg und Verlegung eines Leerroh-
res für den Teilbereich Rettersburg bis zur Bergkuppe für den Breitband-Ausbau 
in Berglen 

   

    

Der Vorsitzende führt anhand der Sitzungsvorlage 412/2018 in den Sachverhalt ein. Die Vorlage 
ist Bestandteil des Protokolls. 
 
Auf Rückfrage von Gemeinderat Moser bestätigt der Vorsitzende, dass die Ausschreibung durch 
die Gemeindeverwaltung erfolgen wird. 
 
Herr Müller ergänzt, dass durch die Maßnahme die aktuell angemieteten Leitungen für den 
Breitbandausbau künftig nicht mehr benötigt werden und der Vertrag zum Ende der Laufzeit 
aufgelöst werden könnte. 
 

 
Nachfolgend fasst der Gemeinderat die einstimmigen Beschlüsse: 
 
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung für die Sanierung der Gemeinde-
verbindungsstraße Rettersburg-Kieselhof bis zur Gemarkungsgrenze Rudersberg und für 
die Leerrohrverlegung durchzuführen. 
 
2.) Der Gemeinderat stimmt einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 120.000,00 € im 
Unterabschnitt 7910-950000.001 zu. Die Deckung erfolgt durch eine Einsparung in glei-
cher Höhe im Unterabschnitt 6700-960050.003.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bürgermeister 
  1 x Kämmerei 
  1 x Bauamt   
 



 
 

 

 
 

Baubeschluss für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 
Rettersburg-Kieselhof bis zur Gemarkungsgrenze Rudersberg und 
Verlegung eines Leerrohres für den Teilbereich Rettersburg bis zur 

Bergkuppe für den Breitband-Ausbau in Berglen 
 
 
Für den Ausbau bzw. die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Rettersburg-Kieselhof 
stehen im Haushaltsplan 2018 160.000,00 € zur Verfügung. Nachdem auf der Bergstrecke das 
Leerrohr im Straßenkörper verlegt werden sollte, da im Bankettbereich aus Platzgründen keine 
Verlegung stattfinden kann, muss vorab die Leerrohrtrasse eingelegt werden.  
 
Im Haushaltsplan 2018 stehen für den Breitband-Ausbau in Berglen für die Tiefbaumaßnahme 
190.000,00 € zur Verfügung. Nachdem aber die gemeinsame Maßnahme mit Rudersberg noch 
keine Abrechnung erfuhr muss die Verwaltung davon ausgehen, dass durch diese Maßnahme 
und durch die Leerrohrverlegung im Ortsteil Ödernhardt (28.000,00 €) die Haushaltsstelle be-
reits überzogen ist.  
 
Überplanmäßige Ausgaben gemäß § 84 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sind nur dann zulässig, wenn ein dringendes Bedürfnis besteht und die Deckung gewährleistet 
ist. Das dringende Bedürfnis liegt aus Sicht der Verwaltung vor, da das Leerrohr vor dem Aus-
bau der Gemeindeverbindungsstraße in die Straßentrasse eingelegt werden sollte, da ein nach-
trägliches Einlegen den Aufbau der Gemeindeverbindungsstraße zerstören und somit Mehrkos-
ten nach sich ziehen würde. 
 
Das Zurückstellen der Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße ist nicht möglich, da die 
Straße seit Jahren, zuletzt verstärkt im Zuge des Ausbaus der Feldwege infolge des Flurberei-
nigungsverfahrens, sehr starke Beschädigungen aufweist. 
 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe wäre durch die zeitliche Verschiebung zur Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung, Haushaltsstelle 6700.960050.003, mit 120.000,00 € gegeben.  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung für die Sanierung der Gemeinde-
verbindungsstraße Rettersburg-Kieselhof bis zur Gemarkungsgrenze Rudersberg und für 
die Leerrohrverlegung durchzuführen. 
 
2.) Der Gemeinderat stimmt einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 120.000,00 € im 
Unterabschnitt 7910-950000.001 zu. Die Deckung erfolgt durch eine Einsparung in glei-
cher Höhe im Unterabschnitt 6700-960050.003.   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Bürgermeister 
1 x Kämmerei 
1 x Bauamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/412/2018 655.2 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

05.06.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 05.06.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 13 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 14 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Dieter Beck, Gemeinderat Jochen Friz, Gemeinderat 

Armin Haller, Gemeinderat Oliver Klenk, Gemeinderat Holger Schade, 
Gemeinderat Volker Tottmann, Gemeinderat Thomas Walter 

 

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
7. Vergabe des Ausbaus der Ortsdurchfahrt Stöckenhof L 1120 und der Straßenbe-

leuchtung 
   

    

Der Vorsitzende führt in das Thema ein. Die Sitzungsvorlage 410/2018 ist Bestandteil des Pro-
tokolls. Er informiert zudem, dass zwischenzeitlich der Zuwendungsbescheid des Regierungs-
präsidiums in Höhe von 50 % der Kosten für die Schaffung von Gehwegen zu Bushaltestellen 
eingegangen sei. 
 
Herr Rebmann erläutert den Sachverhalt ausführlich.  
 
Auf Rückfrage von Gemeinderat Moser schätzt Herr Rebmann, dass durch das Nebenangebot 
der Firma Zehnder noch rund 10.000,00 bis 15.000,00 Euro eingespart werden könnten. 
 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Hammer teilt der Vorsitzende mit, dass der Baubeginn rechtzei-
tig bekanntgegeben wird und es dann zu größeren Einschränkungen im Straßenverkehr kom-
men wird. 
 
Herr Müller ergänzt, dass der genaue Baubeginn nochmal abgeklärt wird, da durch den fehlen-
den Zuwendungsbescheid die Zuschlagsfrist deutlich verlängert wurde. 
 
Gemeinderat Hammer bittet darum, dass die Installation der Straßenbeleuchtung zeitnaher er-
folgen solle, als bei der Baumaßnahme in der Rosenstraße in Öschelbronn. 
 
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig die nachfolgenden Beschlüsse: 
 
1.) Der Firma Zehnder aus Rudersberg werden zum Angebotsendpreis von 886.813,29 € 
brutto die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt L 1120 vergeben. Sowohl die angebotenen Ma-
terialien und Fabrikate entsprechen der Angebotsaufforderung und die Eignungsnach-
weise für die Fachkunde im Kanal- und Wasserleitungsbau liegen vor (die Firma Zehnder 
hat vor kurzem die Rosenstraße in Öschelbronn mit hoher Qualifikation für die Gemeinde 
ausgebaut). 
 
2.) Die Süwag Energie AG wird zum Preis von 24.788,88 € zur Lieferung und Herstellung 
der Straßenbeleuchtung für die neue Ortsdurchfahrt Stöckenhof beauftragt. 

 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
  1 x Bauamt   



 
 

 

 
 

Vergabe des Ausbaus der Ortsdurchfahrt Stöckenhof L 1120 und der 
Straßenbeleuchtung 

 
 
Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung wurden zur Submission fünf Angebote vorgelegt.  
 
Die Firma Zehnder aus Rudersberg hat einen Nachlass von zwei Prozent auf ihr Angebot ohne 
Bedingungen eingeräumt. Ebenfalls hat diese Firma einen Sondervorschlag bzw. ein techni-
sches Nebenangebot abgegeben. Die Verfüllung der Leitungsgräben sollte anstatt mit Sieb-
schutt mit zuvor verbessertem Kalk- / Zementgemisch-Boden erfolgen. 
 
Da diese Ausführung von der Witterung stark abhängig und damit unsicher ist, bleibt das Ne-
benangebot bei der Wertung unberücksichtigt. Zur Einsparung von Ressourcen und Kosten 
wird bei geeigneter Witterung hiervon jedoch bei der Ausführung Gebrauch gemacht. 
 
Die Reihenfolge der Bieter sieht unter Berücksichtigung der Nachlässe wie folgt aus: 
 
1.) Firma Zehnder, Rudersberg,                                                  886.813,29 € = 100,0 % 
2.) Bieter Nr. 2                            973.347,29 € = 109,8 % 
3.) Bieter Nr. 5            1.017.849,39 € = 114,8 % 
4.) Bieter Nr. 4                                                                          1.143.831,40 € = 129,0 % 
5.) Bieter Nr. 1                                1.160.281,81 € = 130,8 % 
 
Dies gibt einen mittleren Angebotspreis von 1.036.424,64 € = 116,9 %. 
 
Im Kostenvoranschlag vom 02.03.2018 sind die Gesamtkosten (ohne Nebenkosten und Stra-
ßenbeleuchtung) mit 899.982,13 € brutto angegeben. Die Angebotssumme von 886.813,29 € 
liegt somit ca. 1,5 % unter der Summe des Kostenanschlags des Büros Riker und Rebmann, 
Murrhardt. Der mittlerer Angebotspreis von 1.036.424,64 € liegt ca. 17 % über den veranschlag-
ten Kosten. 
 
Sollte der Förderantrag nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz am 
05.06.2018 der Gemeinde Berglen noch nicht vorliegen, wird dieser Punkt von der Tagesord-
nung genommen, da sonst der mögliche Zuschuss in Höhe von 30.000,00 € der Gemeinde 
Berglen verlustig gehen würde. Außerdem würde die Verwaltung mit der Firma Zehnder wegen 
der Verlängerung der Zuschlagsfrist verhandeln. 
 
Auf der Grundlage des Straßenbeleuchtungsvertrags zwischen der Süwag Energie AG, Frank-
furt, und der Gemeinde Berglen ging der Technischen Verwaltung am 23.04.2018 ein verbindli-
ches Angebot zum Aufbau einer neuen Straßenbeleuchtung in der Ortsdurchfahrt Stöckenhof 
zu. 
 
Die Beleuchtungskörper sind nicht Gegenstand dieses Angebotes. Die Leistungen der Syna 
bestehen aus der Materialstellung des Straßenbeleuchtungskabels, der Lichtmasten, der Mon-
tage der Verbindungsmuffen, der Lieferung und Stellung der Sicherungskästen, der Kabel- und 
Leuchtkörpermontage sowie der notwendigen Demontage der derzeitigen Beleuchtungsanlage. 
Im Übrigen wird auf die Sitzungsvorlage 407/2018 verwiesen. 
   
  

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/410/2018 652.1 und 656.4 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

05.06.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
1.) Der Firma Zehnder aus Rudersberg werden zum Angebotsendpreis von 886.813,29 € 
brutto die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt L 1120 vergeben. Sowohl die angebotenen M a-
terialien und Fabrikate entsprechen der Angebotsaufforderung und die Eignungsnach-
weise für die Fachkunde im Kanal- und Wasserleitungsbau liegen vor (die Firma Zehnder 
hat vor kurzem die Rosenstraße in Öschelbronn mit hoher Qualifikation für die Gemeinde 
ausgebaut). 
 
2.) Die Süwag Energie AG wird zum Preis von 24.788,88 € zur Lieferung und Herste llung 
der Straßenbeleuchtung für die neue Ortsdurchfahrt Stöckenhof beauftragt. 

 
 
 
Anlagen:  
 
Angebot der Süwag AG vom 16.04.2018, eingegangen am 23.04.2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x Bauamt   
 

 



 



 



 





Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 05.06.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 13 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 14 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Dieter Beck, Gemeinderat Jochen Friz, Gemeinderat 

Armin Haller, Gemeinderat Oliver Klenk, Gemeinderat Holger Schade, 
Gemeinderat Volker Tottmann, Gemeinderat Thomas Walter 

 

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
8. Vergabe der Erweiterung der Brandmeldeanlage für die Nachbarschaftsschule 

Berglen einschließlich Meldertausch 
   

    

Auf die Sitzungsvorlage 411/2018, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen. 
 
Auf Rückfrage von Gemeinderätin Rommel erläutert Herr Müller, dass der künftige Wartungsver-
trag 168,00 Euro im Monat kostet.  
 

 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Der Firma T.E.D.com, Winnenden, wird zum Preis von 46.873,09 € der Melderaustausch 
und die Erweiterung der Brandmeldeanlage übertragen. Zusätzlich wird ein Servicever-
trag auf fünf Jahre zum Preis von monatlich 168,00 €, netto, zuzüglich der jeweils gesetz-
lichen Mehrwertsteuer, beauftragt. Auf die vorgenannten Preise wird ein Skontoabzug von 
3% eingeräumt. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
  1 x Bauamt   
 



 
 

 

 
 

Vergabe der Erweiterung der Brandmeldeanlage für die 
Nachbarschaftsschule Berglen einschließlich Meldertausch 

 
 
Gemäß den derzeitigen Vorschriften müssen die Melder der Brandmeldeanlage nach fünf Jah-
ren getauscht werden, da durch Staubablagerungen Fehlmeldungen ausgelöst werden können. 
Deshalb hat die Technische Verwaltung bei geeigneten Firmen Angebote eingeholt. 
 
Die Firma Elektro Hofecker GmbH & Co. KG, Tannhausen, die die Erstinstallation vorgenom-
men und bisher die Wartung durchgeführt hatte, hat ein Angebot über 71.191,08 € brutto, ein-
schließlich 19 % gesetzlicher Mehrwertsteuer, abgegeben. 
 
Die Firma T.E.D.com, Winnenden, die die Brandmeldeanlage in der Sporthalle installiert hat, hat 
ein verbindliches Angebot über 46.873,09 € brutto, einschließlich 19 % gesetzlicher Mehrwert-
steuer, abgegeben. Die Firma hat jedoch ihr Angebot von der Übernahme der Wartung abhän-
gig gemacht. Die Firma T.E.D.com ist in der Wartung etwas teurer als das bisherige Unterneh-
men. Es konnte von der Technischen Verwaltung mit T.E.D.com ein 3%-iger Skontoabzug so-
wohl für die Aufrüstung, als auch für die Wartung vereinbart werden. 
 
Die bisherige Wartungsfirma der Brandmeldeanlage in der Nachbarschaftsschule wartet zusätz-
lich die Rauchwarnanlage und die Notbeleuchtung der Schule. Deshalb musste von Seiten der 
Technischen Verwaltung eine Alternative für diese weiteren Wartungsverträge gefunden wer-
den, da davon auszugehen ist, dass die bisherige Wartungsfirma als Konsequenz die War-
tungsverträge für die Rauchwarnanlage und für die Notbeleuchtung kündigt. Deshalb konnte 
auch keine Vergabe am Anfang des Jahres 2018 vorgenommen werden. 
 
Zwischenzeitlich konnten für die Wartung der Rauchwarnanlage und der Notbeleuchtung Alter-
nativangebote eingeholt werden, sodass das Gesamtangebot der Firma T.E.D.com, Winnen-
den, angenommen werden kann.   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Firma T.E.D.com, Winnenden, wird zum Preis von 46.873,09 € der Melderaustausch 
und die Erweiterung der Brandmeldeanlage übertragen. Zusätzlich wird ein Servicever-
trag auf fünf Jahre zum Preis von monatlich 168,00 €, netto, zuzüglich der jeweils gesetz-
lichen Mehrwertsteuer, beauftragt. Auf die vorgenannten Preise wird ein Skontoabzug 
von 3% eingeräumt. 

 
Anlage: 
 
Angebot der Firma T.E.D.com vom 09.01.2018.  
 

 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x Bauamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/411/2018 702.1 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

05.06.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



 



 





Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 05.06.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 13 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 14 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Dieter Beck, Gemeinderat Jochen Friz, Gemeinderat 

Armin Haller, Gemeinderat Oliver Klenk, Gemeinderat Holger Schade, 
Gemeinderat Volker Tottmann, Gemeinderat Thomas Walter 

 

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Gudrun Boschatzke, Frau Annika Büning, 
Herr Götz Müller, Herr Reiner Rabenstein, Herr Daniel Schreiber 
Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
9. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden    
    

Seit der letzten Sitzung des Gemeinderates sind keine Spenden bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen.   
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